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An den. Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Anton Benya 

1Q'I lAS 

1977 ~D2- t 5 
zu 1'11/J,· 

Parlament 
101._0 __ W;.;..·· _:1..-' _e~n .... 

Geg;enstand: 
'"' 

Schrift liche Anfrage der Abgeord.neten 
zum·NationalratUrl und Genossen (ÖVP)~ 
Nro 899/J, vom 160 Dezember 1976 be- . 
treffeucL Erhebung über versteckte 
Arbeits]:~igkeit im Berggebiet 

o 

In Beantwortm;,;g, der schriftlichen parlamentarischen Anfrage ,. 
der Abgeordneten z.~.Nationalrat Url und Genossen,Nro 899/J, 
vom 16.. Dezember 1976, betreffend Erhebung über versteckte 
Arbeitslosigkeit im Berggebiet teile ich mit: 

Zai~hst darf ich festhalten, daß die Aussage des Gri.inen· 
Berichtes, wonach die Zahl .der Arbeitskräfte in eu5.gen Teilen 
des Berggebietes zugenommen hat, mißverctändlichausgelegt \l.rurde. 
Wohl wird auf den Seiten 50 und 51 des Grünen Berichtes über die 
Ertragslage der Bergbauernbetriebe im Wald- und Mühlviertel 
ausgesagt, daß mit z1mehmender Seehöhe bzw. Erschwerniszone 
der Besatz an Vollarbeitskräften zunimmt~ 

Diese Feststellung einer allgeffieinen stan10rtbedingten Ge­
gebenheit bedeutet jedoch keinesfalls, daß der absolute Besatz 
an Vollarbeitskräften in den land- und forstwirtschaftlichen 
.Betrieben in Teilen des Waldviertels während der letzten Jahre 
tatsächlich größer geworden wäre.. Der höhere Besatz B.n Voll­
arbeitskräften in den Erschwernlszonen 11 und 111 gegenüber der 
ErsGhwerniszone I ist neben dem arbeitswirtschaftlichen EI'-

. . . 
fordernis te1.1weise aber auch auf heute noch kaum "orhandene 

904/AB XIV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



oder zu entl egene ausßerlandwirtschaftliche Arbei tsmöglichkei t;en 

zurückzuführen. 

Regionen, für die außerlandwirtscha,ftliche Arbe1tsplätze" 
erforderlich wären,sind insbesondere: Osttirol, diE: Bezirke 
:Landeck, Reut·te und '11amsweg sowie das Mühl- und Vla.ldviert'31 

und. Teile von Steiermark 9 wobei es diese Problematik a.uch in 
anderen Regionen gibt. 

Der 

:"; ,. 

i.·· . . . 

-.- ", ~- ; .. 
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